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Turbo-Power und Hochleistungsbremsen: Heimspiel 
für Audi in Nürnberg 
 

• Tabellenführer René Rast mit ungewöhnlicher Norisring-Bilanz und neuem Design 
• Rekordsieger Jamie Green nach Blinddarm-Operation wieder fit  
• Audi-Motorsportchef Dieter Gass: „Norisring ist ein absolutes Highlight“ 
 

Neuburg a. d. Donau, 1. Juli 2019 – Am Wochenende (6./7. Juli) blickt die Motorsport-Welt 
gespannt nach Nürnberg: Zum ersten Mal starten die neuen Class-1-Rennwagen der DTM mit 
ihren mehr als 610 PS starken Vierzylinder-Turbomotoren auf einem Stadtkurs.  
 
„Der Norisring war schon immer ein absolutes Highlight im DTM-Kalender“, sagt Audi-
Motorsportchef Dieter Gass. „In diesem Jahr dürfen sich die Zuschauer aber auf ein ganz 
besonderes Spektakel freuen. Die neuen Autos sind stärker und schneller. Wir erwarten 
Rundenrekorde, über 270 km/h Topspeed und dadurch natürlich eine noch extremere Belastung 
für die Bremsen. Durch die höheren Geschwindigkeiten werden die Bremswege länger, die 
Bremsen dadurch heißer.“ 
 
Bereits im vergangenen Jahr wurden die Bremssättel des Audi RS 5 DTM in Nürnberg zusätzlich 
mit Wasser gekühlt. In diesem Jahr kommen außerdem stärker durchlüftete Bremsscheiben 
zum Einsatz, die auch mit der zu erwartenden großen Hitze klarkommen. 
 
„Die Strecke ist wegen der beiden Spitzkehren am Ende der schnellen Geraden superhart für die 
Bremsen“, sagt Audi-Pilot Nico Müller. „Im Rennen müssen wir mit den Bremsen haushalten. Es 
wird ein Härtetest nicht nur für uns Fahrer, sondern auch für das Material. Noch dazu hat die 
Strecke sehr viele Bodenwellen, die sich jedes Jahr verändern.“ 
 
Müller gewann 2016 auf dem 2,3 Kilometer kurzen Stadtkurs zwischen Dutzendteich und Max-
Morlock-Stadion sein erstes DTM-Rennen. Auch im vergangenen Jahr war er in Nürnberg der 
erfolgreichste Audi-Pilot. Nach seinem Sieg in Misano Anfang Juni liegt der Schweizer auf dem 
dritten Tabellenrang und kann es kaum erwarten, erstmals mit einem Turboauto auf dem 
Norisring zu starten. 
 
Mit dem neuen Audi RS 5 DTM setzt Audi Sport seine Erfolgsgeschichte in der DTM nahtlos fort. 
Mit drei Siegen und zwölf von achtzehn möglichen Podiumsplätzen ist die Bilanz des neuen 
Class-1-Rennwagens eindrucksvoll. Dank der starken Auftritte bei den ersten drei 
Veranstaltungen kommt Audi als Spitzenreiter aller drei Wertungen zum Norisring und möchte 
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seine führende Position beim DTM-Heimspiel behaupten.  
 
Mit René Rast (4), Nico Müller (3), Robin Frijns (2), Loïc Duval (1), Jamie Green (1) und Mike 
Rockenfeller (1) haben alle sechs Audi-Werksfahrer in diesem Jahr bereits Podiumsergebnisse 
erzielt. Alle sechs liegen vor dem Norisring in der Top Ten der Meisterschaft. 
 
Spitzenreiter der Fahrerwertung ist René Rast, der in der DTM im Eiltempo von Rekord zu Rekord 
fährt. Nur auf dem Norisring hat der Champion des Jahres 2017 und amtierende Vizemeister 
bisher eine für ihn äußert ungewöhnliche Bilanz: Rast kam in Nürnberg bei vier Starts in der DTM 
noch nie in die Punkte. Ein zwölfter Platz ist sein bisher bestes Ergebnis auf dem Stadtkurs. 
 
„Höchste Zeit, das zu ändern“, sagt der Audi-Pilot. „Vielleicht ist ja das Design meines Autos ein 
gutes Omen.“ Rast startet am Norisring und auch 14 Tage später in Assen mit einem Audi RS 5 
DTM in den Farben des FC Bayern München. Mit dem Logo des Fußball-Rekordmeisters auf dem 
Dach wirbt der DTM-Star für den Audi Cup, der am 30. und 31. Juli in der Allianz Arena in 
München ausgetragen wird. 
 
Rast selbst ist kein Fußballfan, wohl aber sein Teamkollege Jamie Green. Rechtzeitig vor dem 
Highlight-Rennen in Nürnberg, das er schon viermal gewinnen konnte, hat sich der Brite von 
einer Blinddarm-Operation erholt und ist wieder einsatzbereit. „Auch wenn die Narben noch 
nicht ganz verheilt waren, konnte ich bereits zwei Wochen nach der OP wieder mit dem Training 
beginnen“, sagt Green. „Bisher verläuft der Heilungsprozess planmäßig.“ 
 
Die beiden DTM-Rennen starten am Samstag und am Sonntag jeweils um 13.30 Uhr. SAT.1 
überträgt an beiden Tagen ab 13 Uhr live. Tickets und Fan Packages für den Besuch vor Ort sind 
online unter www.audi.com/dtm erhältlich. Auch am Norisring gibt es eine Audi Thrill Zone. Der 
Treffpunkt im DTM Fan Village bietet virtuelle Rennen, Autogrammstunden, Interviews und 
viele andere Fanaktionen.  

– Ende – 

 
 
Der Audi-Konzern mit seinen Marken Audi, Ducati und Lamborghini ist einer der erfolgreichsten Hersteller 
von Automobilen und Motorrädern im Premiumsegment. Er ist weltweit in mehr als 100 Märkten präsent 
und produziert an 18 Standorten in 13 Ländern. 100-prozentige Töchter der AUDI AG sind unter anderem 
die Audi Sport GmbH (Neckarsulm), die Automobili Lamborghini S.p.A. (Sant’Agata Bolognese/Italien) und 
die Ducati Motor Holding S.p.A. (Bologna/Italien).  
 
2018 hat der Audi-Konzern rund 1,812 Millionen Automobile der Marke Audi sowie 5.750 Sportwagen der 
Marke Lamborghini und 53.004 Motorräder der Marke Ducati an Kunden ausgeliefert. Im Geschäftsjahr 
2017 erzielte der Premiumhersteller bei einem Umsatz von € 60,1 Mrd. ein Operatives Ergebnis von 
€ 5,1 Mrd. Zurzeit arbeiten weltweit rund 90.000 Menschen für das Unternehmen, davon mehr als 60.000 
in Deutschland. Audi fokussiert auf nachhaltige Produkte und Technologien für die Zukunft der Mobilität.  

 


